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LVVorgang: Oxidation des Wolframfadens nach Entweichen des Schutzgases
Beschreibung: Eine handelsübliche 25-W-Glühbirne, Klarglas, wird in eine Lampenfassung mit normalem Netzstecker
und Ein/Aus-Schalter geschraubt. Nicht eingeschaltet wird die Birne langsam mit der Seite an eine rauschende
Gasbrennerflamme herangeführt. Die Seite schmilzt und es entsteht ein Loch, aus dem das Schutzgas Argon entweicht.
Nun schaltet man die Glühbirne ein.

Schadensrisiko:
durch heißes / tiefkaltes Material durch Splitter / Scherben / scharfe

Kanten

Beteiligte Gefahrstoffe:

andere Stoffe:
Wolfram, Wolfram(VI)-oxid

Substitutionsprüfung durchgeführt
Substitution nicht erforderlich: bei richtiger Handhabung Experiment mit beherrschbaren Risiken

Besondere Sicherheitshinweise:

Maßnahmen / Gebote:

Schutzbrille Schutz-
handschuhe

Abzug
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